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Vorwort

Das 8. Symposium des Jungen Strafrechts fand vom 3. bis 4. September
2021 an der Ludwig-Maximilians-Universität München statt. Dass diese
Veranstaltung in einer Pause pandemiebedingter Einschränkungen in Prä-
senz stattfinden und wir alle Referent*innen und Teilnehmer*innen per-
sönlich in München willkommen heißen durften, hat uns als Veranstal-
ter*innen ganz besonders gefreut. Der nun vorliegende Band enthält die
auf dem Symposium vorgetragenen Referate.
Das Symposium widmete sich dem Thema „Strafrecht im Angesicht der
Digitalisierung“.

„Bemerkenswert ist, dass die Digitalisierung zu der Notwendigkeit zu
führen scheint, rechtliche Begriffe und Prozesse zu explizieren, ein
Phänomen, welches die juristische Methodenlehre nicht als Übergriff,
sondern als Herausforderung begreifen sollte.“ (Hilgendorf, in: Fischer,
Beweis, 2019, S. 229, 236)

Die Digitalisierung beschreibt einen gesellschaftlichen Wandlungsprozess,
der von einer Vielzahl technisch-ökonomischer Innovationen angetrieben
wird. Dieser Wandlungsprozess macht nicht Halt vor dem Strafrecht:
Immer neue technische Möglichkeiten setzen laufend neue Impulse, die
sowohl auf Täterpersönlichkeiten und Tatmodalitäten als auch auf die Ar-
beit der Strafverfolgungsbehörden und Gesetzgebungsorgane wirken und
in rasanter Geschwindigkeit neue Herausforderungen und Fragestellungen
produzieren. Kann sich das Strafrecht hierauf mit seinen bestehenden dog-
matischen Grundlagen und Regelungsstrukturen einstellen und wenn ja,
wie, oder muss es sich nicht vielmehr selbst in diesen Wandlungsprozess
mit hineinbegeben? Antworten auf diese Fragen bedürfen – wie Eric Hil-
gendorf richtigerweise festgestellt hat – einer Rückbesinnung ex negativo
auf die Grundlagen des Rechts. Dieser Herausforderung haben sich die
Referent*innen des Symposiums aus verschiedenen Perspektiven gestellt.
Ihre Beiträge aus dem materiellen Strafrecht, dem Strafverfahrensrecht,
dem Strafvollzugsrecht und der Kriminologie zeigen, dass sich die junge
Strafrechtswissenschaft in ihrer gesamten Bandbreite mit den hierdurch
aufgeworfenen Fragen beschäftigt.

Vorgetragen wurden Referate zum strafrechtlichen Umgang mit Hate
Speech im Internet (Hannah Heuser, Alexandra Witting), zur Rechtmäßig-
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keit von privaten Selbstverteidigungsmaßnahmen gegen Hackerangriffe
(Kilian Wegner), zur Frage eines Internetverbots als mögliche Sanktions-
form (Jan Rennicke), zum Einsatz künstlicher Intelligenz „auf der Richter-
bank“ (Stephan Christoph) sowie zu smarten Geräten und einem „smarten
Strafrecht“ (Florian Nicolai). Am zweiten Tag des Symposiums widmeten
sich Athina Sachoulidou dem Schutz von Verdächtigen und Angeklagten
im Zeitalter von Big Data, Markus Abraham dem europäischen Globalzu-
griff auf digitale Beweismittel und einer dadurch drohenden Erosion staat-
licher Schutzpflichten sowie Daria Bayer dem neuen Datenschutzrecht in
den Strafvollzugsgesetzen der Länder.

Wir danken allen Referent*innen und Teilnehmer*innen für sehr rege,
spannende und gleichzeitig immer sachliche Diskussionen sowie die per-
sönliche Atmosphäre und gute Stimmung während des gesamten Symposi-
ums. Für die Moderationen bedanken wir uns zudem bei Carsten Kusche,
Nina Schrott, Carina Dorneck, Lucia Sommerer, Georgia Stefanopoulou, Felix
Ruppert, Marie-Lena Marstaller sowie Louisa Zech.

Das Symposium hätte ohne eine großzügige finanzielle Unterstützung
nicht stattfinden können. Unser besonderer Dank gilt daher auch den
Verlagen C.H.Beck, C.F. Müller, Duncker & Humblot und Nomos sowie
den Kanzleien Beulke, Krause & Kollegen, ROXIN, Ufer Knauer und
stetter. Sehr dankbar sind wir zudem für die Förderung des Symposiums
durch LMUexcellent im Rahmen der Exzellenzstrategie von Bund und
Ländern des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) und
des Freistaats Bayern.

 

München, November 2021
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